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Die Umgebung war sehr
schön und die Tonnen mit
dem Feuer waren eine gute
Idee obwohl ich dachte es
gäbe ein Osterfeuer. Die
Musik war super und es hat
mir gefallen dass es keine
normalen Kirchenlieder
waren. Und es gab auch
reichlich Essen. Ich war
froh, dass das Wetter
gehalten hat!

Katharina Urdl, 15 J.
Stocking

Es hat mir total gut gefallen,
es war nur schade dass es
hinterher geregnet hat!

Die Jause war auch sehr gut
und es war toll organisiert.
Es gab keine Pannen und
die Lieder waren gut
ausgewählt! Ein wenig
gestört hat, dass es nur
wenige Sitzplätze gab, denn
ich habe gehört, dass einige
Leute sitzen wollten.

Michaela Töscher, 16 J.
Weitendorf

Was mir am Besten gefallen
hat war, dass zwei von
einander unabhängige
Gruppen da miteinander
musiziert haben und so eine
tolle Veranstaltung
organisiert haben. Und ich
würde mir wünschen, dass
so etwas öfter gemacht
wird!

Waldtraud Harb, 24 J.
Stocking

DIE OSTERNACHT

Am Anfang war die Idee

in der Osternacht

irgendwas zu machen, das

die ganze Pfarrbevölkerung

gleichermaßen zum Ver-

weilen nach der Aufer-

stehungsfeier einladen sollte.

Die Mitglieder der Pfarrband

haben diese Herausforde-

rung angenommen und das

Ergebnis war eine Oster-

nachtsparty, die hoffentlich

spätestens im nächsten Jahr

wiederholt wird.

Auf der Jungscharwiese

beim Pfarrhof Wildon wurde

eine Bühne aufgebaut und

die Pfarrband „Wild on

Spirit“ hat gemeinsam mit

der Taufsinggruppe die

zahlreichen Besucher mit

einem erstaunlichen

Programm unterhalten, das

in mehreren Wochen

intensiver Probenprogramm

einstudiert wurde. Die

Zuschauer waren

durchwegs begeistert von

den Darbietungen des

Chores und der Solisten,

deren Perfektion wirklich

alle überrascht hat.

Neben musikalischen

Schmankerln gab es

Hans Krusch

an der Gitarre,

Thomas Kubelka

am Schlagzeug und

Helmut Nagy

am Keyboard

Lisa Leitinger

Marlene Brosch

Katharina Grager

Anna Schmer-Galunder
Mirjam Kubelka

Anna Oberdorfer

Theresa Kubelka

Magdalena Steiner
Christian Bäck

natürlich auch kulinarische,

die von vielen hilfreichen

Händen vorbereitet und

angeboten wurden. Ein

großer Dank gebührt allen

Beteiligten und vor allem der

Gruppe rund um Thomas

Kubelka, die diese tolle

Veranstaltung initiiert und

auch umgesetzt haben.

Vielleicht lassen sich nun

auch andere Pfarrbewohner

dazu ermutigen Ideen

gemeinsam mit dem Team

der Pfarre Wildon zu

realisieren. Ein offenes Ohr

dafür gibt es garantiert.

Gerhard Weiß


